
 

BERICHT ÜBER DIE ERREICHUNG DER SELBSTGESETZTEN ZIELE IN DEN 

BEREICHEN: 

Umwelt-„Policy“  (Umwelt-Ziele) 

 „CSR-Policy“ (Ethik- u. Nachhaltigkeitsziele) 

DER WOLLENHAUPT VANILLE GMBH, GUTENBERGSTR. 33-35, D-21465 REINBEK 

FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2021/2022 

Zur Verfolgung und Überprüfung folgender Ziele bekannte sich die Geschäftsführung für das                             

Geschäftsjahr Mai 2021 – April 2022: 

 

1. Wir handeln und verarbeiten im Wesentlichen das Gewürz VANILLESCHOTEN, welches ausschließlich 

in Ländern des subtropischen Gürtels der Erde angebaut wird. Dies erzeugt transportbedingt 

unvermeidbare CO²-Emmissionen. Ziel: Wir wollen unseren CO²-Fußabdruck jährlich um 10% 

gegenüber 2020/2021 verkleinern und/oder kompensieren. 

ZIELERREICHUNG: Durch Mengensteigerungen haben unsere Vanilleschoten-Direkt-Importe per See- 

und Luftfracht im Geschäftsjahr Mai 2021 – April 2022 einen CO²-Fußabdruck (CO² TTW, ermittelt über 

carboncare.org) von insgesamt 325.209 kg (Vorjahr 173.860 kg) hinterlassen. Unsere Zielgröße von 

156.474 kg (./. 10% p.a. Reduktion/Kompensation über 10 Jahre) haben wir folglich um 168.735 kg 

überschritten. Für das GJ 2021/2022 werden wir freiwillig den Differenzbetrag über ClimatePartner 

YOU ausgleichen. 

 

2. Wir erkennen Plastikvermeidung / Mikroplastikvermeidung als eines der größten globalen 

Umweltthemen.  Ziel: Wir wollen unseren Teil zur Plastikmüllvermeidung beitragen, indem wir 

nachweislich mit min. 5 unserer größten LEH-Kunden aktiv über geänderte (plastikreduzierte) 

Verpackung sprechen und Lösungsvorschläge unterbreiten. Dabei gilt weiterhin, dass wir den Ansatz 

des Sozialunternehmens „Plastic Bank“ www.plasticbank.com als zielführend und unterstützenswert 

ansehen und bei diesen Kunden adressieren. 

ZIELERREICHUNG: Trotz unserer Bemühungen kam es zu keiner Zusammenarbeit mit Plasticbank. 

Daher haben wir uns parallel auf die Entwicklung plastikfreier Blisterverpackungen fokussiert und diese 

unseren Key-Accounts vorgestellt. Entsprechende Investitionen (Abpackmaschinen) haben wir in 

unserem Investitionsplan für das GJ 2023/2024 berücksichtigt.  

 

3. Der weltweite Energie-Sektor sorgt für enormen Ressourcenabbau. Insbesondere Energie aus fossilen 

Brennstoffen erkennen wir als problematisch, da es der größte Verursacher anthropogener CO²-

Emissionen ist.  Ziele:   

a) Wir kaufen weiterhin ausschließlich zertifizierte ÖKO-Energie (Erdgas/Strom) und bauen die 

Stromversorgung an unserem neuen Standort in Gallin auf Eigenproduktion von Strom durch 

substantielle Investition in Photovoltaik auf.  

ZIELERREICHUNG: Auf unserer neuen Produktionshalle am Standort Gallin, den wir am 01.05.2022 

beziehen, wurde eine 300 KW-Peak Photovoltaikanalage errichtet, mit der wir ca. 1/3 unseres 



Gesamtstrombedarfs ab dem GJ 22/23 selbst erzeugen werden. Weiterhin haben wir ausschließlich 

ÖKO-Gas und ÖKO-Strom bezogen und somit freiwillig Mehrkosten zur Unterstützung der 

Energiewende investiert. 

       

b) Jegliche neu aufgebaute Medienversorgung der Anlagen und Einrichtungen (Wasser, Wärme, 

Kälte, Druckluft) an unserem neuen Standort (Umzug Q2/2022) wird energieeffizient und -wo 

möglich- mit Rückgewinnungstechnologie errichtet. 

ZIELERREICHUNG: Die Drucklufterzeugung wurde mit Wärmerückgewinnung (Einspeisung in 

Prozesswärme der Extraktion) errichtet. 

Die Kälteerzeugung wurde ebenfalls mit Wärmerückgewinnung ausgestattet. Die Wärme wird ins 

Heizsystem eingespeist. 

Die Photovoltaikanlage versorgt weitere Wärmepumpen zur Reduktion des Gasbedarfes zur 

Beheizung des neuen Gebäudes. 

 

4. Gute Arbeitsbedingungen für unsere Mitarbeiter und ein ethisch soziales Geschäftsgebaren sind uns 

wichtig. Ziel: Als Unternehmen verpflichten wir uns freiwillig, uns regelmäßigen SMETA-Audits zu 

unterziehen. SEDEX/SMETA hilft uns dabei, den Blick auf unser eigenes Tun zu schärfen und uns 

kontinuierlich in den Bereichen Nachhaltigkeit, Ethik, Arbeitssicherheit und Umweltschutz zu 

verbessern. Ergebnisse der Audits wollen wir mit allen unseren Stakeholdern teilen, nicht zuletzt, um 

eine Basis für zukünftige Kooperationen zu schaffen. Alle 2 Jahre wird ein 4-Pillar SMETA Audit im 

Unternehmen durchgeführt. 

ZIELERREICHUNG: Planmäßig findet das nächste SMETA-Audit am neuen Standort im Dezember 2022 

statt. 

 

5. Wir veröffentlichen weiterhin einen jährlichen Nachhaltigkeits- und Umweltbericht. 

Dieser Bericht bildet die Ziele und die Zielerreichung kompakt und übersichtlich ab und ist öffentlich 

auf unserer Website abrufbar. Unsere neuen Ziele entnehmen Sie dem Dokument „Umwelt-, Ethik- und 

Nachhaltigkeitsziele 2022/2023, das Sie ebenfalls auf unserer Website finden“ 

 

Reinbek, den 30.05.2022, gez. Nils Bohla, Geschäftsführer 


